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40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

BauO Wr §128 Abs4 idF 1996/042;

VStG §1 Abs1;

Rechtssatz

Die Verp=ichtung des Bauwerbers und aller Eigentümer der Baulichkeit erstreckt sich gemäß § 128 Abs 4 Wr BauO nur

darauf, dass vor Erstattung der vollständig belegten Fertigstellungsanzeige das Bauwerk oder die Anlage nicht benützt

werden darf. Eine Verp=ichtung, sich von der inhaltlichen Richtigkeit der im Rahmen seiner Befugnis ausgestellten

Bestätigung eines Ziviltechnikers ausgestellten Bestätigung zu vergewissern, enthält diese Bestimmung weder für den

Bauwerber noch den Eigentümer (die Miteigentümer) der Baulichkeit. § 128 Abs 4 Wr BauO normiert auch nur für den

Fall, dass die Fertigstellungsanzeige nicht vollständig belegt ist, dass sie als nicht erstattet gilt. Für den Fall, dass die

vorgelegte Bestätigung unrichtig ist, enthält diese Bestimmung keine Sanktionen.
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